
- 1.-... _

f' .1,1 /1 IOk4y... ntA O.

Ic.h I,e.iße Tarza/lf,
!AM J S;~ ....,"!>se~

JDlML seiH."
q,

o

• leitung elektrischer Energie. Dar­
üoer hinaus werden aber auch Vorle­
sungen angeboten, bei denen gezeigt
wird wo diese grundlegenden Dinge
dertnergietechnik, oder allgemein der
Elektrotechnik, Anwendung finden
(z.B. Elektrische Verfahren in der Um­
welttechnik).
Wie man hier sieht, mofa sen die wirt-

schaftlichen, die rechtlichen und die
umweltrelevanten Aspekte den gesam­
ten oben angeführten Bereich der
Energietechnik.
Der einzelne Student hat also eine re­
lativ gute Auswahlmöglichkeit, in wel­
che Abgründe der Energietechnik er
ich begeben will.

as Ziel dieses Studienzweiges
ist es, die Basis für die Ent­
wicklung von informations­
technischen Geräten und Sy­
stemen mit Hilfe von elektro­

nischen Komponenten zu schaffen.
Im Bereich der Nachrichtentechnik wer­
den sowohl die leitungsgebundenen als
auch die Funkübertragungseinrichtungen
behandelt. Dazu gehören auch die not­
wendigen Übertragungsprotokolle (Feh­
lererkennung, Fehlerkorrektur, ...) in
Abhängigkeit der Übertragungsstrecke.
Dies wird auch in Laborübungen prak­
tisch erprobt.
Auf der elektronischen Seite werden die
Grundlagen der Digital- und Analog­
technik theoretisch sowie praktisch in
Laborübungen duchgenommen. Dazu '
kommt noch ein vertiefender Einblick in

Elektronik und,
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den Geräteentwurf mit Mikroprozes 0­

ren.
Ferner besteht die Möglichkeit, auf dem
Gebiet der integrierten Schaltung sein
Fachwissen zu vertiefen.
In Form des Elektronikprojekte kann
eine elektronische Schaltung von Grund
auf entwickelt und aufgebaut werden.
Dabei können alle theoreti ch erlernten
Fähigkeiten in die Praxis umgesetzt wer­
den.
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Zum Abschluß wär vielleicht noch
zu agen, daß in die em Studien­
zweig die Mathematik, Meßtechni
und Mechanik nach dem er ten Ab­
schnitt noch lange nicht vorbei ist.

Die Wahl im Bereich der gebunde­
nen Wahlfächer (45 SWS) i t 0 au ­
zuüben, daß mindestens die Hälfte
der Lehrveranstaltungen (23 SWS)
einem einzigen Wahlfachkatalog ent­
nommen wird. Die er Schwerpunkt ­
katalog ist tudienzweig pezifi ch zu
wählen.
Bei Prozeßtechnik sind dies:
• Computertechnik (WK04)
• Computerunter tützte Theoreti­

sche Elektrotechnik (WK05)
• Elektrische Antriebstechnik

(WK06)
• Meßtechnik (WK20)
• Regelung technik und Prozeß­

automati ierung (WK25)

m Studienzweig Prozeß­
technik wird schwer­
punktsmäßig die Modell­
bildung und Systemanaly­
se, die Realisierung und

Optimierung von Regelkreisen sowie
die Meßsignalerfassung und
Meßsignalverarbeitung behandelt.
Zusätzlich zu den allgemeinen
Elektrotechnikfächern gibt es schon
bei den Pflichtfächern (63 SWS) ei­
nen großen Anteil an SystemtechnikJ
Meßtechnik-spezifischen Fächern.
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